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Schleswig- 
Holstein  

SPD 
 

 

Arbeitskreis Finanzen, Birgit Herdejürgen  
 
 
SPD-Landtagsfraktion � Postfach 7121 � 24171 Kiel 

An den Vorsitzenden des Finanzausschusses 
im Schleswig-Holsteinischen Landtag  
 
Günter Neugebauer MdL  
 
finanzausschuss@landtag.ltsh.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen zum Nachtragshaushalt  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
 
 
zum Gesetzentwurf der Landesregierung über die Feststellung eines Nachtrags zum Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre 2009 und 2010, Drs. 16/2494, bitten wir die angefügten Fra-
gen an die Landesregierung weiterzuleiten.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez. Birgit Herdejürgen  
 

Ansprechpartnerin: 

Agnes Witte  

�  0431/ 988 1360 

a.witte@spd.ltsh.de 
 
Kiel, 4. März 2009 
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   Fragen der 
 

 CDU 
x SPD 
 FDP 
 Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 SSW 

 
   Landtagsfraktion 
   Schleswig-Holstein 
   zum Nachtragshaushaltsentwurf 2009/2010  
 
Einzelplan: 03 
Seite: 3 
Kapitel: 06 
Titel: 893 06 
Zweckbestimmung: Zuwendungen an das Freilichtmuseum Molfsee 
 
Ansatz  Soll HH 2009: 278,0 
Ansatz Soll NTE 2009: 478,0 
Ansatz Soll HH 2010: 278,0 
Ansatz Soll NTE 2010: 78,0 
 
Frage/Sachverhalt: 
Ein Teilbetrag der für 2010 vorgesehenen Zuwendung wird auf 2009 vorgezogen. In wie weit 
kann sichergestellt werden, dass der Betrag ausreicht, um die konkreten Probleme so nach-
haltig zu lösen, dass der dann reduzierte Betrag im Jahr 2010 ausreicht? Gibt es hierfür ein 
konkretes Konzept? 
 
 
 
 
Antwort der Landesregierung: 
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   Fragen der 
 

 CDU 
x SPD 
 FDP 
 Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 SSW 

 
   Landtagsfraktion 
   Schleswig-Holstein 
   zum Nachtragshaushaltsentwurf 2009/2010  
 
Einzelplan: 04 
Seite: 8 
Kapitel: 10 
Titel: 518 99 
Zweckbestimmung: Leasingraten für Dienstkraftfahrzeuge 
 
Ansatz  Soll HH 2009: 3950 
Ansatz Soll NTE 2009: 3515,8 
Ansatz Soll HH 2010: 4293,9 
Ansatz Soll NTE 2010: 1396,7 
 
Frage/Sachverhalt: 
Leasing soll reduziert, dafür der Erwerb von Dienstfahrzeugen wieder erhöht werden. Welche 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen liegen dem zu Grunde und in welche Faktoren führen dazu, 
dass die Wirtschaftlichkeit nun anders beurteilt wird als zu Beginn der Einführung von Leasing 
bei Polizeifahrzeugen?  
 
 
 
Antwort der Landesregierung: 
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   Fragen der 
 

 CDU 
x SPD 
 FDP 
 Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 SSW 

 
   Landtagsfraktion 
   Schleswig-Holstein 
   zum Nachtragshaushaltsentwurf 2009/2010  
 
Einzelplan: 05 
Seite: 10 
Kapitel: 01 
Titel: 422 01 
Zweckbestimmung: Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 

Beamten  
 
Ansatz  Soll HH 2009: 1276,4 
Ansatz Soll NTE 2009: 1428,4 
Ansatz Soll HH 2010: 1070,8 
Ansatz Soll NTE 2010: 1222,8 
 
Frage/Sachverhalt: 
Es werden drei neue Stellen für zentrale Steuerung und Controlling der Umsetzung des Zu-
kunftsinvestitionsprogramms in Schleswig-Holstein eingerichtet. Bedeutet das, dass das Fi-
nanzministerium die Möglichkeit, Stellen in der Landesverwaltung einzusparen, als erschöpft 
beurteilt?  
 
 
 
Antwort der Landesregierung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




